
Vorrede zur siebenten und achten Auflage. VII

Grafen Bismarck, von den Helden der letzten Kriege, von Preußens
Wachsthum und Abrundung, von dem Norddeutschen Bunde und von der
engen Vereinigung ganz Deutschlands schweigen?

Für diese Erweiterung unseres Geschichtsbuches bedarf es sicher keiner
Entschuldigung, sonvern nur des Wunsches, daß die Darstellung in ihrer
nothgedrungenen Kürze irgendwie der Größe und Herrlichkeit dieses jüngsten
Zeitraumes der preußischen Geschichte entsprechen möge i

Berlin, im Juni 1867.

Vorrede zur achten Äusiage.

Die Geschichte unseres Vaterlandes ist durch die großen Ereignisse
der letzten Jahre in die Zeit glorreicher Erfüllung getreten: aus der Ge¬
schichte Preußens ist eine neue Geschichte des großen deutschen Gesammt-
vaterlandes hervorgewachsen, — fortan wird unsere Landesgeschichte in den
wichtigsten Beziehungen mit der Geschickte des deutschen Reiches eins sein.

Die freudige Genugthuung, mit welcher alle Patrioten die neue natio¬
nale Entwickelung begrüßt haben, ist für das preußische Gefühl noch erhöht
durch das Bewußtsein des hervorragenden und entscheidenden Antheils,
welchen Preußen an der Erfüllung der deutschen Gesammthoffnungen ge¬
habt hat. Wohl ist die Einheit erstanden unter einer mächtigen nationalen
Erhebung des ganzen deutschen Volkes, unter dem Walten des Geistes,
welchen die Patrioten in allen deutschen Stämmen je und je gepflegt haben,
aber sie konnte so glorreich nur erstehen, indem das ganze deutsche Volk
sich begeistert um Preußens König schaarte, indem Preußens Heer den
festen Kern und Mittelpunkt des nationalen Beginnens bildete. Aller
Streit über den Weg zur Einheit war verklungen und vergessen: der
mächtige und ruhmgekrönte König von Preußen war bereits im Bewußt¬
sein des Volkes der wieder erstandene deutsche Kaiser, als am alten preu¬
ßischen Krönungstage von Versailles aus die Verkündigung des neuen
deutschen Reiches erfolgte.

So hat denn die preußische Geschichte, indem sie sich jetzt zur deut¬
schen Geschichte erweiterte, einen herrlichen Abschluß, zugleich aber eine
neue und erhöhete Bedeutung gewonnen. Wer Deutschlands glänzende
und hoffnungsreiche Entwickelung recht verstehen will, wird mehr als je
auf die Geschichte des preußischen Staats und Königthums zurückgehen
müssen, ans welchen in stetig aufsteigender Entwickelung das deutsche Reich
und Kaiserthum hervorgegangen sind.


